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Sperrfrist: 15. Dezember 2009!! 
 
 
12. Bremer Filmpreis geht an Ulrich Seidl 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 

der 12. Bremer Filmpreisträger steht fest: Der Preis der 
Kunst- und Kultur-Stiftung der Sparkasse Bremen wird im 
Januar an den österreichischen Regisseur Ulrich Seidl 
verliehen. Der Filmpreis gibt alljährlich den Startschuss 
zum »Internationalen Bremer Symposium zum Film« von 
Kino 46 und Universität Bremen. 
 

 
Der mit 8.000 Euro dotierte Preis wird von der Kunst- und 
Kultur-Stiftung der Sparkasse Bremen in Kooperation mit dem 
Kino 46 vergeben. Ausgezeichnet werden Schauspieler, 
Regisseure, Cutter oder Produzenten für langjährige 
Verdienste um den europäischen Film. 
 
Die Jury begründet ihre Entscheidung für den Filmemacher 
und Regisseur Ulrich Seidl unter anderem so:  
 
 »Je mehr seiner auf eigenartige Weise zwischen 
Dokumentation und Fiktion schwankenden Filme man 
gesehen hat, umso bereitwilliger glaubt man ihm: Seidl 
verfolgt das seltene Ziel, Würde dort herzustellen, wo die 
Verhältnisse keine Würde kennen.« 
.  
Zur Jury gehören die Filmredakteurin Cristina Nord, der  
Filmemacher Pepe Danquart sowie Dr. Rainer Rother, der  
Direktor des Museums für Film und Fernsehen Berlin. 

Der Preis – die »Bremer Wundertüte«, wird alljährlich eigens 
für den Preisträger von einem Bremer Künstler gestaltet. Die 
Preisverleihung findet im Rahmen eines festlichen 
Senatsempfangs am 21. Januar 2010 in der Oberen Halle 
des Bremer Rathauses statt. 
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